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Staats-Maria« Is. Lickvld 
305 W. 2 Etr. 

Wand .Mactd, Neb. 

Manne. « 

Mit ter heutigen Nummer beginnen 
ir den 22sten Jahrgang des »Mehr«-la 
taats- Anzeiger und Herold« nnd dag» 

mlntt erreicht somit heute ein Illtei von 

lJahren; eiii Alter iii welchem nach 
en Landesgesetzen der Mann die Reife 

T 
-« nd hatnit die Vorrechte des Bürgers er- 

spart t 
inunbzivunrig Jahre! Eine verhält- tiißinößig kurze Spanne Zeit tin Zeit- 

ange, wenn man sie selbst mit durchge- i seht! Jn ihr werden Existenzen gegriim 
leiten? ! ! 
Wenn wir Vergleiche anstellen mit 

sien ersten Ausgaben die damals zuerst klim- Liiht der Welt erblickten niii dei« 

k( Größe und Verbreitung welche die Zei- 
img jetzt erlangt hat,s o können wir rnit 

z Stolz aus die Vergangenheit zurückbli- 
« ckeii. Trotz der inantchfachen Konkur- 

renzblätter die ung ini Laufe der Zeit 
Herwitchsen und trotz der vielfacheu An- 

F rietnbungeu die uns von miß-günstigen « 

anivibutn erwachsen ist es uns gelun- 
« geri, uns bis zu unser heutigen Größe zu 

entwickeln. 
Freilich wäre uns dies nicht gelungen, 

« Diesen gebührt heute unser ungetheiltecs 
Lob und Anerkennung Hoifeiid, daß Dianas diese Unterstützung, ohne welche lei- 
«- ne Zeitung eristiren inmi, auch tri Zu- 

titnjt entgegengebrncht ivirb, reich-ten 
.. wir, mit dein Versprechen, stctg unent- 

’ivegt für deutsche Sprache und Sittenj sowie des Volkes Sache iiiiriitreteti, 
Der Herausgehen 
— 

—- Bindtaden für Selbstbinder 
H e h n te ö- C o. 

— Gestein feierte Frau August Lan- 
ge ihren Geburtstag. 

—- Ball in Zion Geove mus- 
ften Sonntag s. Sept. 

—- Irau Max J. Egge und Fri. 
Marie Egge reisten Month zur Fair 
nach Linrom 

-»- Dies Deo-. »Ist-mer« M 
Essi- hefte Flamme-nd Ve- 
slhett V. D. dense. 

—- Conzert und Ball jeden Donner- 
steig, Sonnabend und Sonntag Abend 
in Hanan Port Alle sind fieundlichft 
eingeladen 

—- Montag Morgen hatte Fri. Julin 
Porter das Unglück, auf einer Treppe 
quszugleitem zu fallen und sich eine böse 
Kopfwunde zuzuziehen 

CoftelloL ! 
« Nicht nur jetzt sondern immer wird 
costellodas Hauptquartier für Bargaing 
in Möbeln fein. Verfehlt nicht bei ihm 

vor-zusprechen 
—- Weine und Liquöre, dem Gaumen 

und der Börse eines Jeden passend bei 
der Grund Island Liqnor ä- Cigar Co» 
eine Thür weft von der Firft National 
Bank. Wholesale und RetaiL 

— Willst Du ein angenehmes Ad- 
- führniittel haben, so probire das- neue 

Mittel, Chnnibeilairi’s Magen und Le- 
bertöfelehen. Sie sind Leicht Zu nehmen 
und angenehm in Wirkung. Preis gär. 

Proben frei in Buchheit’g Trugftorr. 

s 

P 

J 

—- Vor einigen Tagen traf von Text-» 
ver die Nachricht ern, baß Pr. B. Ton-» 
hy, ein früherer Bürger Grund Js- 
wan gestorben fei. Touhy war-, als-» 
er hier wohnte, Assiftent Superintendent 

« 

ber Union Pacifrc Bahn. 
—- Zobrmrzt Iinch hat seine Dssice 

ietzt nur« dem Tbummelqebäube über 
Tuch-r ä- Farnsworshs Apotheke verlegt 
sub ersucht ieineKunbeu uub bqs Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfnis zahm 
srztlicher Arbeiten ibn daselbst zu be- 
IM. 

see is sie-: 

Ist Mem- tisbuabert tollen stieg-um« He me- 

iss Ip- Isuerb, der giebt Durch ist-m sie-r sen packt 
muss-It schritt some- last-. 

I- c « sey « Io» Cis-entb» Toten-, Os- 
te- Ue verzeichnen-« habe-r F. Y. Chr-us im be- 

IIMI Ib N- ie- Itksmn gab halte-r b- im vslltsss » 

III c te- n its allen Oeldbmv Inst-esse- sseb flir- 
mk bee- I, Ist un Man I r-- entgegengese- 
sudisbc te- ss ernst-. 
Its « Ins k, Mem-belssvequmeu Tom-. O. 
sittlich-stagn- s Oktroi-h Gemis- 

belssdtossmeu, tatest- D- 
Oiks contes-tin sub IIIeMO keins-es nsb 
M bit-h as bob Ast tust Ue ei- essrisnt Ober- 

Hbes WO. Zeus-Mc « usi. steissse 
UND-. satt-It n- s en hofbekenutsbd 

m W III-III Mc W 

Ä. W. BUCHHElT, 
Trutfchcr Unruhe-fett 

··—— Sections iür Mähntnschinen und 
Binder V e h n te ä- C o. 

— Der Reqenschauer vorgeftern 
Abend ktnn sehr erwünscht. 

— Frau J. Appstdnrn machte letzte 
Woche eine Beinchen-sie nach Hostings. 

-—- Für Plainbing Wasser- und 
SeaersVerbtnnnngen sehet PosteL den 
Piusnber. 

—- T1r. Oscar H Meyer, der deutsche 
Zahne-Un mit Tr. H. C. Miller im 
Jndependent Gebäude. 

Knuset eine Orgel bei Becket’ö, 
neben der Post-Visite, dann bekommt 
Ihr ein gutes Instrument. ( 

—- Dr. W. B. Dage, Deutscher Arth 
Ueber Tucker ek. Farnscvorth’s Apotheke, 
Zimmer l· u. 2. Telephon 95 und ts. 

—- hr. S. E. Since und Frau, die 
eine mehrwöchentiiche Besuche-reife nach 
Michigan machten, kehrten om Dienstag 
zurück. 

—- ,,Gute Verdauung bedingt guten 
Appetit, und Gesundheit hängt vsn bei- 
den ab.« Wo’e fehlt, versuche man Bur- 
bock Blut Bitters. s 

— Medizinifrxe und chiturgische Be-- handlung der Augen und Ohren, sowie; 
Anpassen von Brillen. 

Dr. J. L.te Suthertnnd. i 
i 

— Frnnk Werner, Sohn von JoH 
Wetner und Frau, schreibt, daß er etwai 
arn lo. November die Reise von ben( 
Philippinen hierher nntutreten gedenkt. ! 

— Vor einigen Tagen erhielt Luni 
John Götische Blut-O ausbezahlt von 

Hive No. 10, Ladies of the Maccubees, » 

zu welcher Loge seine verstorbene Frau 
gehörte. 

—- Wenri Ihr Euch kühl halten wollt, 
bestellt eine Kiste von Krug’g Flaschem 
bier von der Grand Island Liquor ele- 

Cigar Eo» eine Thüre rveft von der Firfl 
National Bank. 

— Jhr könnt bessere Waaren für we- 

niger Geld nan der Grund Island Li- 
quar ä- Cigar Ca. kaufen als von irgend 
einein anderen Händler. Zufriedenheit 
garantirt oder das Geld zurückerstattet 

—- Jch habe jetzt auch ein kleines aber 

ausgesuchtes Lager von Geichirren uwa 
eingelegt, welches ich zu sehr mäßigen 
Preisen verkaufe. Reparaturen prornpt 
undbillig JohirCorneliuS, 

gegenüber City Hall- 
—- Txer bei dem Sturm am -l. Juli, 

durch das Umwehen des Cirkugrelteg so 
schwer verletzte Charles Steoensan wur- 

de anr Montag gänzlich geheilt aua dem 

Hofpital entlassen. Bekanntlich war 

dein Jungen der Schädel eingeschlagen, 
so daß man zuerst sicher glaubte, er müs- 
fe sterben. 

— Hast Du ein Gefühl der Vollheit 
in der Magerigegend nach dem Essens- 
iWenn so, so wirst Tit durch den Ge- 
sbrauch von Charriberlain’s:- Magen- und 
Lebertäielchen Nuhen haben. Sie kuri- 

Jren auch Autstoßen und Magensäuerung 
Sie reguliren auch den Stuhlgang 
Preis Läc. Verlauft von A. W. Buch- 
heit. 

— Unsere paiiafrauen find jetzt beim 

Hausreinigen und dabei werden dann 
viele Veränderungen und Neueinrichtun- 
gen gemacht. Dann fehlt eg auch hier 
und da an einem oder denr anderen Mö- 
bel, das nöthig ist um die Einrichtung 
vollständig zu machen. Falls Jhr et- 
was braucht und wollt gute Waare ha- 
ben, dann geht nach Sondernrann’g, wo 

Jhr die besten Möbel findet zu niedrigen 
Preisen. 

84.« Ereurslon nach Omalm 
via UnionPaeisie. 

Für Tit-Har-Bcn Festlichteiterk 
;.tiostenpreig für Jiunbiahrt litt-ti. 

sVerkaussdnien 17., ni» in» -.-», Sept. 
Zisiut für Rückkehr bis Zis. Sept. 
fziiui Hüg- iägiich nach jeder Richtung 

über die Union Pacisic. 
W. H. L o u ck g, Agent. 

»heiß, ich sollte es meinen«, ant- 

wortete Former Cunningham, ein rüsti- 
ger Greis von nahezu siebenzig Jahren. 
»Aber ich mache mir nicht viel daraus. 
Wenn die Hihe über mich kommt, nehme 
ich eine Dosis Alpenkriiuter Blatt-Jeden 
Er nimmt das drückende Gefühl hinweg, 
regulirt den Stuhlgang und macht mich 
sofort besser sühlen. Diese Medizin ist 
in der That ein »Blutbeleder« im vollen 
Sinne des Wortes, darüber herrscht kein 
Zweifel.«-Nicht zum Verkauf in Apo- 
theken, sondern nur durch Lokal-Agenten, 
oder direkt durch den Eigenthümer, Dr. 
Peter Fahr-new ils-in So. Hoyne 
Ide» Thier-go, Jll. 

s 

—- Maschinenöl und Maschinenöl- 
kannen Hehnleeme s 

— Frau Ernil Cords feierte ami 
Samstag ihren Geburtstag ! 

—- Zehlreiche Grund ngqnder wa-i 
ren diese Woche zntn Besuch der Staats- s 
Fair in Lincoln 

! 
—- U’1ne()kcnrdui. Gegen schmerz- s 

haften und unregelmäßigen Monatsfluß. 
Geyler’s Apotheke. 

—- Geyier’g Grape Rost lühlt das 
Blut und hält den Leib offen. Nichts 
besser sür Leber und Nieren. 

—- Joseph Stiller reiste Dienstag 
Vormittag nach Lincoln zur Fair und 
von da begab er sich gestern nach Omaha. 

—- Diphtheritis, weher Halse-, Krupg 
Sosortiqe Lindernng, permanente Kur. 
Dr Thonias’ Oil. Jn irgendwelcher 
Apotheke. 

—- Callahan ek- Schuss vom Vienna 
Restaurant haben ihre Partneiship auf- 
gelöst und Schaff wird das Geschäft al- 
lein weiterführen. 

— Frau tsartie A. Seen-S hat eine 

Scheidunggklage eingereicht gegen ihren 
.Gatten F. A Sears Das Paar lebt schon seit Jahren getrennt- 

— Ein riesiges Lager der schönsten 
Bilderrahmen findet Ihr bei Sonder- 
mann und wenn Ihr Bilder habt so 
bringt sie hin Zum Einrahmen. 

— Lange, schlaflose Nächte in heißem 
Wetter-»und an Neuialgia leidend sind 
qualuoll und St. Jakobs Oel ist das 
einzige Mittel, welches lindert und heilt. 

—- Hr. Fred Roby und dessen 
Schwiegersohn, Ed. Stoltenberg waren 

auch tn Lincoln zur Fair, sowie Hi. Ro- 
by auch zu einer Versammlung der Di- 
rektoren der Union Feuer-Versicherungs- 
gesellschaft. 

——- Keine Ursache plötzliche Anfälle 
von Cholera thianturn, Ruhr, Dian- 
höe, Sommer Complaint irgend welcher 
Art zu fürchten, wenn Sie Dr. ForvlerUJ 
Ertraet of Wild Strawberry in Ihrer 
Hausapothele halten. 

—- Ber Sondermnnn sindet Jhr stets? 
die größte Auswahl in Möbeln. Egs 
macht keinen Unterschied was Jhr haben» 
wollt, Jhr könnt es hier finden, vorn 

Einsachsten biS zunr höchst Lururiösesten 
und zwar zu Preisen die nirgenos unter-» 
boten werden können. Kanft Eurei 
Einrichtung hier. ; 

—- Arr129. August starb zu Sugars 
City, Colo» Hin Conrad Huper, ein! 
langjähriger früherer Bürger oon Grund 
Island. lfr roar etwas über eine Woche? 
lang krank an Diarrhöe und Lungenan 
zünoung tsonrad Hauer war anr S. 

Sept. lett-J in Schlegwtg, Deutschland, 
geboren und kam in 18752 nach Grund 
Island« woselbst er lebte bis zum 22. 

Februar 1900, unt dann nach Straar 
City, Colo» zu verziehen und eine Stel- 
lung in der dortigen Zuckersabrik anzu- 
treten, in welcher er thätig war bis zu 
seiner mit dern Tode endenden Krankheit. 
Er erreichte ein Alter von 47 Jahren, U 
Monaten und 21 Tagen. Er« war Mit- 
glied der Woodnren of the World. Hu- 
per htnterläßt Frau und zwei Kinder, 
Dom und Ferdinand. Der Verstorbene 
gehörte früher zu den beliebtesten Bür- 
gern Grand Jslarrdg. Wir sprechen 
der Familie unser Beileid aus. 

; —- ckjmrry Schicksqu von St· Paul 
swar aus dei« Angstellung in Lincoln nnd 
ittaf man ihn meistens bei deni Wihibii 
soon Hoiratd lFonnty, das sehr gut war. 

lAndere Hocvaid icountyer die wir tra- 

fen und niit denen wir geiniithliche 
Zthnnden verbrachten, wart-n Hi. Dili- 
Einer von Relso und Fnh Wichmann von 

spkntwelL Letzterer hat uns noch ersucht, 
sunseren Lesern niitzutheilem was seine 
ZAntniokt an alle Diejenigen sein wird 
die ihn fragen, was er am meisten gese- 
hen hat bei seiner Reise. Es wird sein: 
Sonnenbluinenl Sonnenblnmenl Son- 
nendluinen: Die ganze Umgegend von 

Linevln ist nichts als meilentveite Felder 
von Sonnenblumen. Freund Fritz 
meint, daß dies seht, wo diese Dinger 
so schön in Blüthe stehen, wirklich präch- 
tig aussieht und können wir ihm darin 
nur beipsiichten Die bei Erörterung 
dieser Sonnenblumenveehandlung anwe- 

sende Gesellschaft kam zu dein Schluß, 
daß die Lincalnek wahrscheinlich head- 
sichtigen, in großem Maße die Hühner- 
zucht zu betreiben, wofür sie den Samen 
gebrauchen. Chas. Nielsen sprach dann 
noch die Ansicht aus, es wäre sehr ver- 

nünftig, ,,Springchickens« zu züchten, 
nach der Ersaheung die er am Morgen 
in einem Restaueant gemacht, worin ihm 
die Anderen beipflichteten, mit dem Din- 
zusah, »Spking-Beesfteak« könnten sich 
die Restanrateute auch zulegem 

«-—Der— ,Sandkirog 
Deiientliches 

Yergnügung-,Lotiat, 

Geräumige Tanzhalle in 
Verbindung. 

Frische-J Bier stets an Zupf. Die 
besten einheitnifchen und importirten 
Weine und Whislies ioniie Cigarren 
stets an Hand. Freundliche und zu- 
oorkommende Bedienung zugesichert. 

PHlLlPP sÄNDERS. 

Eigenthümer. 

——— Win. Wilhelmi und Frau waren 

diese Woche auch in Lincoln zur Fair. 
— Trlntt das beliebte Dies 

Bros. Qulnen Keg- und Fla- 
scheut-kein 

— Ihr braucht gewiß jetzt etliche neue 

Möbelftücke für Eure Einrichtung- 
»Holt sie bei Sondermaim 

— »Frau Stich-rieb nebst Kindern rei- 
ste heute ab nach Ci)icago, in Gesell- 
schaft ihre-J Bruders Win. Kaulbach. 

— Or. Kaufmann von St. Libory, 
jetziger Eigenthümer von Jof. Klinge’s 
früherern Geschäft, war am Montag in 
der Stadt. 

»s- Schreckliche Plage, jenes Jucken, 
icheußliche Hautkmnkheiten. 2’eendigt 
die Misere. Don-MS Qintment turirt. 
»Ist irgend einer Apotheke. 

——— Wer ein Piano oder eine Orgel 
nöthig bat, der spreche bei Bedenk-, eine 
Thiir östlich von der Past-Ofsice, vor;" 
denn dort kann niau Geld fpareti. 

—s Chas Nielien reiste Dienstagj 
Vormittag nach Lutcoln zur Fair. VonJ 
da ging er gestern nach Omnba und voni 
dott mno e: nnch Kansas tsny gehen.( 

—— Jeden Vormittag heißen 
Braten für Lumh im Salt-on 
von Athen Hemde. Dazu ein 
gutes Glas Bier, ei, wasi 
schmeckt das prächtig! i 

—- Um ein Piano oder eine Orgel! 
preis-würdig zu tausen, sollte man Bei-J 
ter’s Musik State, neben der Postossice, 
besuchen. Dort tann man Instrumente 
zu irgend einein Preise bekommen; auch 
kann man dort ans Zeit kaufen· 

— Samstag starb in der Soldaten- 
heimath Thomas Clark im Alter von 

65 Jahren. Er war in 1895 von Ha- 
stings in das Heim ansgenommen wor- 

den« iislark hatte in Company C des 
täten Ohio Jnsanterie Regiments ge- 
dient während des Vürgerkrieges und 
später auch in Co. F des tgszsten Ohio. 
Er hinterläßt Familie-» 

Gesundheit tür t0 Cents. 

Eine aktive Leber, reines Blut, klare 

Haut, helle Augen, perfekte Gesundheit 
—Cascerets lsandy (5athartic werden sie 
Euch anschaffen nnd sichern. Echte 
TabletS gestemprlt C. C. C. Nie lose 
verkauft. Alle Apotheke-D me. 

--— Tie Erste National Bank machte 
am Samstag einen Handel, indem sie 
das neben der Bank befindliche Grund- 
stiick ans-dem sich »Wng i5c-11Ditorei be- 
findet iiit das gegeniiberliegende, wo sich 
(5oa11«5’ Conditorei befindet, von James 
Many eintanschte. Tu- Bank wird an 

dem Plgtz noch in diesem Herbst einen 
Nenban ansiiil).en, auch soll das Bank- 
gebände selbst nach hinten verlängert 
werden. Architekt Unnbuil wird sofort 
die Pläne machen. Uns diese Weise 
kommt in der Hiiiiserreihe das letzte 
Holzgebiiude fort, ipas längst Zu wün- 
schen mar- 

—- Jn der Nacht non Mittwoch aufs Tonneistag (geste1n Moigens starb vol 

dein Vienna Nestnni int ein FieindcrHi 
oesien Name-, wie man annimmt, Johns 

thtagan in. Wie es sch:int, war stiaguni 
seit Montag in der Stadt nnd hatte zwei 

iNächte iin O ccidental Votel geschlafen 
Ei trank rienilich nnd hit allein Anschein 
nach tnthlcte Tage nicht-J gchiseik We- 

ittern Minnen uin ctnni Fl lllsr kam er 

niiti7d1vnrd Alistodt nach dein Refun- 
rant nnd bestellten Beide (5«isen. sttagan 
aß jedoch kanni, als er anscheinend krank 
wurde nnd that als ob er sich erbrechen 
sollte-. Ter lStellner meinte zu Allstodt, 
er tnöchte ihn hinausnehmen, wag der- 
selbe anch that und setzten sie sich auf die 
vor dem Lokal befindlichen Bänke. All- 
stodt hielt Ragaa eine Weile, den es im 
Halse zu würgen schien, doch plötzlich 
reckte er sich und Dabeistehende machten 
die Bemerkung, daß er todt sei. Jn der 
Zwischenzeit war ein Polizist nach einem 
Arzt gegangen. Als derselbe lam, kon- 
statirte er, daß seit einigen Minuten der 
Tod eingetreten sei. infolge- Dazu-ank- 
beit, herbeigeführt durch Alkoholismus. 
Coroner Röder konstatirte durch seine 
Untersuchung, daß ein Blutgesäß des 
Herzens gesprungen sei, daß die Leber 
in schlechtem Zustand und fünf Zoll über 
NormalsGröße war und daß der Tod 
herbeigeführt sei durch übermäßiges 
Trinken. Der Todte hatte 810.90 bei 
bei sich. Man teltgraphirte nach Be- 
atrice, da man meinte der Mann sei dort 
zu Hause, doch konnte man von dort 
nichts berichten. Dann telegraphirte 
man nach Ulliance, in der Meinung dort 
habe er gearbeitet. 

»...-«« -.-3-.«-7s«i--FXMW 

GLSVERS 
OORNER. 

Zwei Wochen mehr Von unserem 

tht ommer 

Raumungsverkau 
Was immer gekauft wird ist zu jeder Zeit ein Burgwin, aber es ist wahr, 

daß gegen das Ende der Enifon wn es rothfam finden, bic Preise zu »schneiben« 
—manchmal mitten durch-- ehe wir uns veranlasst schen, die Waaren von einer 
Soison zur andeien überzutsozxem ":"»«J 

Kein Wunder. daß Die Leute unseren Laden verlassen, beladen mit Backe- 
ten und einem Fufxiedenen Ausdruck im Gesicht 

Dies ist der Weg wie mir Waaren verkaufen: 

Damen Wasch Suith und Skirts 

Halb des früheren Preises. 
Damen Shirt Waiftsz 

Halb des früheren Preises. 
Damen- nnd Kinder-Sonnenschirme 

Halb des früheren Preises. 
Alle lohfarbenen Schuhe-, die für Tllkijnner sowohl wie für Frauen 

und Kinder 

Ein Drittel ab. 
fis-e N01«ahBongeeLi, um auszmäumen pro Nord. .. .. .. .. .15c V 

Mc Satin Striped mercekisirte Konkurko pro ;1)ord.... .. .. .. .... » .. .·25c 
25c Wafchseide, um augxuräxmxen pro L)aro. .. .. .... .. ...... ..19c 
50c Strothüte und C1-asl)l)üte, Htzthsc 
Mc Strohhüte und l5rafl)hi«12e, jeyk19c 
ZsjeSlx-ol)l)i·1te, jetzt IZc 
ID-:Sonnen-Bonnets,jetzt15e 

Einige Bargnins sind schon weggeganqu, alle werden sie gehen, des-halb 
kommen Sie halb, ehe es zu spät wird. 

GLOVER’S. 
Grand Island, Montag 16.Sept 

oder die Sonne schmu, um : Nackan bildende 
und R Abmes. Schaustellnng 

Hwei Vorstellmtae.1, nb’s) nun 1c—;nct Die große » 

! 
! 

! 
! 

PAWNEE BILLS WILU WEST 
Zufrcgcudc und rrfdjüttcrudr Reproduktion-ou 

aug- dcr historisch-en Geschicht-: nnd Yonmutitk 
--s-- 

»r, »Q, -,' —,, »- i.-.. 
— M« » X««««(-« H - , ..«-«’ 

Ausgeführt von Indiancrn und de-. Eingeborenen vieler 
Nationen. 

Cowboys, Jäger, Führe-r und HcmHLL Tie BooinerangiLchfet, nnslikanische 
Lariatmttönigh Ahnuka Butsu- Nun-UT 

·1v0»(»)0 Leute mkp Pferde 1000 
Kühne Amazone Jus dem Westen. Die diminutioe Stage (Toach. Der liliputa- 

nische Prairie Schooner und hundert andere Anziehunggpunkte 
für das junge Volk. 

Meisterschützeu mit Gewehr sowie Bist-Ile. Arabiiche Beduinen aus der Wüste. 
Jmperiale Kosacken und Steppenreitek. 

Detachcments von den Armccn der Welt TM- SM- 
an Schulter in 

prachtvollen Revuen und nnlttauschen Eoolunonen 

10 000 Hitze für 10 000 YUenfchen 
unter wasserdichten Baldachinen, welche die große Arena umschließen 

Graf-artige Straßenparade täglich 10 Uhr Vorm. 


